Georgsheiler Mehrkämpferinnen mit 3 Titeln in Norden
In zwei Altersklassen alle Treppchenplätze an die Südbrookmerländer Leichtathleten
Bei den Ostfriesischen Vierkampfmeisterschaften überzeugten die Leichtathletik-Schülerinnen des SV Georgsheil auf der ganzen Linie. In der Altersklasse W15 belegten die Athletinnen aus Südbrookmerland alle 3 Treppchenplätze, in der W13 gingen sogar die ersten 4 Ränge an die Georgsheiler und in der W12 gab es immerhin noch eine Vizemeisterin.

Im älteren Jahrgang lieferten sich Josephine Bamezon und Pia Werner einen harten Kampf um den Titel. Dabei gelang beiden durch ausgeglichene Leistungen, ihre bisherigen Mehrkampfresultate deutlich aufzubessern. Entscheiden sollte letztlich der Weitsprung. Und hier flog Bamezon mit 5,10 m zum ersten Mal über die 5-m-Marke, während die in dieser Disziplin eigentlich stärker eingeschätzte Werner mit 4,81 m in die Wertung kam. Dafür übertraf Werner erstmals die 10-m-Linie mit der Kugel. Stark auch die Hochsprungresultate: Beide Athletinnen überquerten jeweils die 1,55 m. Titelgewinn also für Bamezon mit 2121 Punkten und folgenden Einzelergebnissen: 100-m-Sprint: 12,9 sec, Weitsprung: 5,10 m, Kugelstoßen: 10,10 m, Hochsprung: 1,55 m. Zugleich führt die vielseitige Athletin mit dieser Leistung die Niedersächsische Bestenliste an. Die Vizemeisterschaft und gleichfalls einen vorderen Rang in der Niedersachsenliste sicherte sich Pia Werner mit 2065 Punkten. (13,2 sec, 4,81 m, 10,15 m, 1,55 m) 

Mit 1931 Zählern besserte aber auch die Drittplatzierte, Jana van Hove ihre bisherige Mehrkampfbestleistung deutlich auf und findet nach längerer Verletzungspause allmählich zurück zu ihrer Form aus der ersten Saisonhälfte: (13,7 sec, 4,55 m, 9,18 m , 1,51 m)

Den Mannschaftssieg mussten die Georgsheilerinnen trotz dieser überlegenen Vorstellung den Aurichern überlassen, denn Julia Meyer, die für den Teamwettbewerb vorgesehene vierte Athletin, fehlte wegen einer Erkrankung.

Noch deutlicher fiel die Bilanz für die Südbrookmerländer in der jüngeren Klasse W13 aus. Hier legte Marie Lengert gleich zu Beginn mit überquerten 1,49 m im Hochsprung den Grundstein für ihren späteren Erfolg. Aber auch in den weiteren Disziplinen zeigte Lengert keine Schwächen und sicherte sich mit 10,3 sec im 75 m-Sprint, sehr guten 4,77 m im Weitsprung und 30,00 m im Ballwurf verdient den Titel und eroberte mit 1885 Punkten Rang 1 in der aktuellen Niedersachsenliste im Vierkampf. Diese Leistungen waren aber auch nötig, denn die Zweite, Maja Hiller lieferte mit 1853 Punkten ebenfalls eine Glanzleistung ab, wobei die neuen Bestleistungen im Hoch- (1,41 m) und Weitsprung (4,68 m) besonders herausragten. (10,3 sec, 4,68 m, 1,41 m, 33,00 m) Und auch die Dritte dieser Titelkämpfe, die sprintschnelle Marina Picksak konnte sich mit ihrer Punktesumme sehen lassen: 1757 Zähler bringen auch ihr noch einen Spitzenplatz in der derzeitigen Landesbestenliste ein. (10,2 sec, 4,42 m, 1,25 m, 36,00 m)

Ganz wesentlich zum überlegenen Mannschaftserfolg der Georgsheiler U14-Mädchen trugen die Viertplatzierte der W13-Gruppe, Jennifer Lieder sowie Antonia Fulfs bei, die in der Klasse W12 die Vizemeisterschaft erringen konnte. Während Lieder 1715 Punkte (10,5 sec, 4,43 m, 1,33 m, 28,50 m) durch ausgeglichene Leistungen überzeugte, bot Fulfs eine regelrechte „Show“ im Hochsprung. Ausgerechnet als Zierlichste der angetretenen Athletinnen demonstrierte sie Flop-Technik vom Feinsten und blieb mit übersprungenen 1,41 m gerade mal 8 cm unter ihrer eigenen Körperhöhe. 1641 Punkte (10,7 sec, 3,90 m, 1,41 m, 24,00 m)

Weitere Ergebnisse:

W13: 
6. Marlin Saathoff, 1609 Punkte (10,7 sec, 3,99 m, 1,29 m, 27,50 m)

8. Rena Schön, 1522 Punkte (10,6 sec, 3,72 m, 1,25 m, 23,50 m) 

